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(54) Sicherheitseinschub für Repetierbüchsen

(57) Ein Sicherheitseinschub (5) für Repetierge-
wehre (1) umfasst einen anstelle eines Patronenschie-
bers (2) in die Verschlußkammer (4) einschiebbaren
Metallzylinder, aus dem radial eine gefederte Falle (7)
oder ein Riegel austritt. Die Falle (7) oder der Riegel
können durch einen Schließzylinder zur Entnahme des
Sicherheitseinschubes (5) aus der Verschlusskammer
(4) des Repertiergewehres (1) zurückgezogen werden.
Die Falle (7) schnappt in eine beim Verschluss vorhan-

dene Nut (8) ein. Ein in eine Nut (15), z.B. Schwalben-
schwanznut, am Sicherheitseinschub (5) einschiebba-
res Anschluss-Stück (16, 16') liegt in der Öffnung der
Verschlusskammer (4) für das Auswerfen der Hülsen
und kann bei versperrtem Sicherheitseinschub (5) nicht
entnommen werden. Dieses Anschluss-Stück (16, 16'),
z.B. an den Enden einer Kette oder an einer starren
Wandbefestigung (19) sichert die Waffe gegen Dieb-
stahl.
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